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St. (Ballen Beilage su Hr. 27 ber 5d?tuet3cr 5raum»gcttung. 3. 3uli ^898

BrtefkafïEn öer SefcaWion.
t^rau 35t. §. in <f. ®te Berbauung tttuf) um jeben

B"is geregelt toerben. 3" elfter ßinie fielen Betoegung,
geeignete SDiät, Blaffage, SBicfel, ®aber unb Klgftlere.
Semirft ober fann bies nicfjt ben getoünfdjten CSffeft
berntitteln, fo ift es beffer, mit einem SJiebifament fid)
§ülfe unb ©tleidüerwtg gu berfdjaffen, als ben ebenfo
qual= als berpngniSbolIen Suftanb befielen ju laffen.
©ffen Sie ©alat, rofjes unb gefodjtes Dbft, Spinat,
nicpt biet Sieifd) unb (Sier nur aufgeflopft. SBaffer ift
fefir oft, aber nur löffeltoeife gu trinfen. Sepr milbernb
toirft morgens unb abenbs ein fiöffel bot! mit 3ucfer
unb ©itronenfaft bermifcptes, gang feines ©6öl. Unb
bann fudjen Sie fiep eine red)t muntere unb teigige @e=

fefffdjafterin, bie mit ibrem §umor Sie recf)t oft gum
Sachen binrei&t. ®ie ausgiebige Betoegung beS 3®«#=
fetts bebt Uebel tuie bas 3b"8e oft unbermerft gang
allein, ©s läge febr im 3ntereffe ber ©rbolung(ud)en=
ben unb bamit bes KurljaufeS, toenn toenigftens ber
Kurltfdf) ftets bon einem totßigen ©lement unterhalten
Würbe.

3tnjufriebener in 11. SOBir fieben bollfiänbtg auf
ber Seite 3()"S ebenfo einfidjtigen als ïlugen unb
fleißigen grauebens unb wenn Sie bie Sadje obne Setben«
febaft betrachten, fo müfeten Sie beWunbern, Wo Sie
fonfi berurteilen. 2BaS wollen Sie rnebr, als bafs 3b"
f?rau bei 3(j"r föeintfunft am Slbenb fieb bollftänbig
Sbnen wibmet, bajj Sie ftets 3fjr ootgüglicb guberettetes
unb 3ijrtn fpecieüen SBiinfdjen angepaßtes ©ffen finben,
ba& 3b" Kleiber unb ber gange ßausftanb fieb ftets
in tabellofer Berfaffung befinben, baf bas §auSbaltungS=
bueb in mufterbafter Örbnung fieb befinbet unb bafj fie
auf bie Begleitung 3brcr grau jebergeit gäblen Tonnen,
Wenn immer Sie es Wünfdjen unb bafj fie Sbeen @e«

Wobnbeiten aueb nidjt baS ntinbefte in ben SBeg legt,
SSBer Will es 3bret grau aber berargen, bafs fie aueb

auf ibren ©ewobnbeiten bebarrt unb biefelben refpef=
tiert wiffen Will? Sie Wartet 3f)"i §eimlebr bis um
elf Ubr; bann legt fie fid) in ibrem feparaten 3iutmer
fcblafen unb forgt bafür, bafs fie niebt geftört Werben
fann, unb am Blorgen ift fie febr fritte auf, um .in
freunblidjfter SQBeife gu 3f)"i Bebienung bereit gu fein.
Sin benjenigen Slbenben, bie Sie in ©efetlfdjaft 3t)rer
grau berbringen, berüdffidjtigt fie alle 3b" SSünfetje,
lebt fie gang nur Sbnen. Können Sie mebr berlangen?

grl. §. 31. in IS. Stßirb mit Bergnügen aeeeptiert.

Probe-Xlxemplare
der „Schweizer Frauen - Zeitung" werden auf
Verlangen jederzeit gerne gratis und franko zugesandt.

Jlligetttiim Odptmdjc*
Sperr Jr. gtnapins in flärenberg (Bommern)

febreibt: „Solange id) 5Dr. §ommel's hämatogen bei
Bteicbfucbt, Sfrofuloje, Berbenleiben, ïïtbacïjitis, übet«
baupt bei Kranfpeiten, bie auf Blutentmifdbung beruhen,
angeWenbet babe, bin id) mit ben ©rfolgen ftets gu«
frieben geWefen, 3d) fann fagen, baft id) bas §äma=
togen Rommel tagtäglich berorbne. §s i(ï eines ber
beroorragenbften mebi}inif(fien Präparate ber geljt-
geit unb oerbient bas alfgemeine «joß. fin
ungeheurer gfortfdjrttt i(t tu bei» IBittef gegenüber ber
äffen, plagen unb Jfs()ne oerberßenbeu f ifeutljerapte
gegeben." Depots in allen Stpotbefen. [1092

[eldje glütfliebe Xante ober liebenbe ©rofjmuiter hatte

_ nicht grenbe baran, ib"8 erwarteten flehten ßieb=

lings Babp SluBftattung mit Spipen unb Stiefereien
bübfcb gu bergieren Unb Welche forglicpe Btutter Wünfdjte
nicht, ihrer erwadjfenen Xocpter ßeib« unb BettWäfche

gefdjmacfboH ausgufchmücfen? ®ie meiften meinen aber
aus ©tünben ber Sparfamfeit auf bie Slnfdja"
eben Schmucfes bergichten gu müffen. 3<h
folche Sticfereien bon ©runb auf felber an,
nabelfertig unb berechne fie fo billig, Wie fein gabrifant
mit fremben Slrbeitsfräften felbe liefern fann. 3d) fenbe
auf Berlangen Blufter mit ijheisanga&e, wenn bem Be=

gebren bas Boftporto beigelegt Wirb. Senbnngen im
Betrage bon über fünf granfen erlebige ich unter Bach«
nähme foftenfrei. stet&tae sw&etteita st. 3.1059.

£ch SPQn9^er
praki, Elektro-Jfomceopaih. — Hydrotherapie.

passage (System Dr. ftfeizger) und

sdiwed. Heilgymnastik.
116 Stopfen t(6 Jfeiden

Appenzell
Sprechstunden:

an Werktagen 8-9 u. 11-12 Uhr, an Sonntagen 11-12 Uhr.
Mittwoch 2-4 Uhr in Walzenhausen (Hotel Bahnhof).

Telegrammadresse : Spenglerius, Seiden. [1506

Wollen Sie die Nachahmungen
im] dessovortrefflichenNnssscHalensimpGoUlez
vermeiden, so verlangen Sie ausdrücklich auf jeder
Flasche die Marke „2 Palmen". Ausgezeichnetes
Blutreinigungsmittel bei Skrofeln, Rhachitis, Hautausschlägen

und bester Ersatz des Fischthrans. In
Flaschen à Fr. 3.— und Fr. 5.50 in den Apotheken.

Hauptdepot : Apotheke Golllez In Marten.

|oulbrii=$filirft.i2o
Gis 6,55 p. liefet ia den. neueften iDeffins und iPatGen

[1370]

fornte schwarze,weisse«.farbigeHenneberg-Soide b.ss m. bis gr. 28.50 p. Biet. —
glatt, geftreift,farriert,gemuftert, Xamafte etc. (ca. 240 berfcl). dual. n. 2000berfch. garben,S>effinB etc.)

Ball-Seide b. 85 Cts.—22.50
Seiden-Grenadines „ Fr. 1.35— 14.85

Seiden-Bengalines „ „ 2.15— 11.60

Seiden-Damaste b. Fr. 1.40—22.50
Seiden-Bastkleider p.Bobe „ „ 10.80—77.50
Seiden-Foulards bebrueft „ „ 1.20— 6.55

per Bieter. ®eiben«Armûres, Monopols, Cristalliques, Moire antique, Duchesse, Princesse, Moscovite,
Marcellines, feibene ©tcppbccten« unb gapueuftoffe etc. etc. franfo in« §au8. — Bluffer unb
Katalog umgebenb.

G. Henneberg's Seiden-Fabriken, Zürich.

Zur gefl. Beachtung!
Schriftlichen Auskunftsbegehren muas du Porto

für Rückantwort beigelegt werden,
erten, die man der Expedition zur Beförderung

übermittelt, muss eine Frankaturmarke
beigelagt werden.

Au/ Inserate, die mit Chiffre bezeichnet- lind,
muss sohriftliche Offerte eingereicht werden,
da die Expedition nicht beftagt ist, von sien
aus die Adressen anzngeben.

Wer unser Blatt in den Mappen der Lesevereine
Uest und sieh dann naeh Adressen von hier
inserierten Herrschaften oder Stellesuchenden
fragt, hat nur wenig Aussicht auf Erfolg,
Indem solche Gesnche in der Regel rasch
erledigt werden.

Es soUen keine Originalzeugnisse eingesandt wer¬
den, nur Kopien. Photographien werden am
besten In Visitformat beigelegt.

Inserate, welche in der laufenden Wochennummer
erscheinen soUen, müssen spätestens je
Mittwoch vormittag In unserer Hand Uegen.

if ine Pfarrwitwe sucht unter ganz be-

v scheidenen Ansprächen passenden
Wirkungskreis in Familie oder Anstalt.
Offerten unter Chiffre KS 1582 befördert
die Expedition. [1582

JC* in intelligentes und anständiges Mäd-
w clien, das die Arbeiten eines guten
Haushaltes kennt, sich aber unter der
Anleitung einer wohlwollenden und sehr
tüchtigen Dame noch weiter ausbilden
will, findet eine gut bezahlte Stelle in
einer Familie von drei erwachsenen
Personen. Die Tochter muss eine bürgerliche
Küche schon besorgen können, hat aber
Gelegenheit, sich in der feinen Küche zu
vervollkommnen. Ein fleissiges und flinkes

Mädchen findet jeden Tag Zeit, für
sich selber zu arbeiten. Offerten unter
Chiffre F V 1604 befördert die Exped.

3?ür einen Jüngling von 17 Jahren,
» der bereits seit einem Jahre auf einem
Bureau schriftliche Arbeiten besorgte, wird
eine Stelle gesucht, wo er ebenfalls in
dieser Weise thätig sein und sein Brot
verdienen könnte. Sehr erwünscht wäre
eine Gelegenheit, um gleichzeitig seine
Kenntnisse zu vermehren und in eine
bestimmte Geschäftsbranche sich einzuarbeiten.

Die Ansprüche sind bescheiden.
Off. befördert die Exped. d. Bl. [1567

Cine 45jährige Frau, die das Dienen
w gewöhnt ist und bescheidene

Ansprüche macht, sucht eine leichtere Stelle.
Sie spricht auch ein gutes Französisch,
könnte daher Kinder besorgen und sie
in dieser Sprache üben. Die Frau ist
arbeitsam und würde sich bemühen, eine
ihr übertragene Stelle richtig auszufüllen.
Gefl. Offerten unter Nr. 1586 befördert
die Expedition. [FV1586

Sterilisierte Alpen-Milch.
Berneralpen-Hilehgesellsehaft.

Von den höchsten wissenschaftlichen Autori-I
täten als bester und einfachster Ersatz fürl
Muttermilch warm empfohlen. [11331

In Apotheken oder direkt von Stalden, Emmen-1
thai, zu .beziehen.

| Zuverlässigste und kräftigste

9F Kindermilch.

„AURORA*
ftö® M©FF©HlliF&Elk©

am
Zürichsee Thalweil hei

Zürich. (1302

Komfortabel eingerichtete Villa mit 12 Zimmern an
Physikalische Heilmetheden: Massa$

Gymnastik, Elektro- und Hydrotherapi
auf See und Gebirge. Parkanlagen, Promenaden. Moderne Bade- und Douche-Ein-
richtung. Mässige Preise. Prospekte gratis und franko durch

die Verwaltung: und den Hausarzt:
IQ. Grob-Egli. Dr. Bertsohing-er.

ichtete Villa mit 12 Zimmern an rnhlger Lage.
i: Massage, systematisch körperliche Beschäftigung,
drotherapie. Pamilienansohluss. Prachtvolle Aussicht

Um den Wohlgeschmack jeder Suppe, auch wenn sie nur mit Wasser
hergestellt ist, ausserordentlich zu erhöhen, genügt ein ganz kleiner Zusatz von

Suppen-WürzeMAGG Is Zu haben in allen Spezerei- und Delikatessen-
Geschäften.

Originalfläschchen von 50 Rp. werden zu 35 Rp., diejenigen von 90 Rp.
zu 60 Rp. und solche von Fr. 1.50 zu 90 Rp. mit Maggis Suppenwürze
nachgefüllt. [1561

Frauen und Mädchen
werden auf die neue, geprüfte und bestens empfohlene, patentierte
Monatsbinde „Reform" aufmerksam gemacht. Wesentliche Wäscheersparnis.
Namentlich für aaf die Reise sehr zu empfehlen. Preis per Paket
Fr. 1.30, Gürtel 80 Cts., 12 Pakete Fr. 13.— Direkt zu beziehen durch

ii5i] H. Brupbacher, Sohn, Zürich.

Soolbad Rheinfelden.
Rheinsoolbad z. Mlf (Hotel and Pension).

Feines bürgerliches Haus; prächtig am Rhein gelegen. Durch gute
Leistungen und die bilUgsten Preise altbekannt und Kuranden und Passanten daher
bestens empfohlen. [1411] Witwe Ii. Erny.

/n dem Fremdenkurort Montreux wird
eine auf Damenblousen geübte

Arbeiterin gesucht. Beste Gelegenheit, sich
beruflich weiter zu bilden und sich
Sprachkenntnisse anzueignen. Gute Jahresstelle.

Offerten unter Chiffre 1623 befördert
die Expedition. [1623

/n eine kleine Familie (2 Personen)
wird für sofort ein braves, williges

Mädchen, das schon etwas von den
Hausarbeiten versteht, gesucht. Sich zu
wenden an die Exped. d. Bl. [1592

On demande
de suite une jeune fille forte et robuste
pour faire tous les travaux d'une
ménage. Bon gage est assuré. [1615

Ecrire à Mad. Petent, Député, à
Hoches près Moutier (Jura-bernois).

Sfelle-Gesueh.
Ein Frauenzimmer, gediegenen

Charakters, zur selbständigen Leitung eines
guten Haushaltes befähigt und im Stande,
die Erziehung von jungen Kindern zu
leiten, sucht passenden Wirkungskreis in
einer guten Familie, oder auch als
Haushälterin zu einem gebildeten, achtbaren
Herrn. Gefl. Offerten sind unter Chiffre
N R 1612 an die Exped, d. Bl. erbeten.

Ein gebildetes Fräulein
gesetzten Alters, der deutschen und
französischen Sprache mächtig, sucht
Stelle zur selbständigen Führung eines
kleinern Haushaltes, würde auch gerne
die Pflege eines Kindes übernehmen.
Referenzen stehen zu Diensten.
Anfragen unter Chiffre A Z 1613 befördert
die Expedition. [1613

dtvis.
Für eine intelligente Tochter

bietet sich Gelegenheit, sich als
Lehrtochter in der feinen
Damenschneiderei auszubilden. Offerten
unter Chiffre 1616 befördert die
Exped. [1616

leise- Cn

* £3

werden in speciell dazu eingerichtetem
Atelier nach Mass tadellos angefertigt bei

C.Engrieser, Marktgasse,Winterthnr.
Dazu pass. Stoffe werden bemustert. Ein-
send.einer Masstaille u. Rocklänge genügt.

Tt. Gallen Beilage zu Nr. 27 der Schweizer Frauen-Zeitung. Z. Juli 1898

Briefkasten der Redaktion.
Frau M. S. in L. Die Verdauung muß um jeden

Preis geregelt werden. In erster Linie stehen Bewegung,
geeignete Diät, Massage, Wickel, Bäder und Klystiere.
Bewirkt oder kann dies nicht den gewünschten Effekt
vermitteln, so ist es besser, mit einem Medikament sich

Hülfe und Erleichterung zu verschaffen, als den ebenso
qual- als verhängnisvollen Zustand bestehen zu lassen.
Essen Sie Salat, rohes und gekochtes Obst, Spinat,
nicht viel Fleisch und Eier nur aufgeklopft. Wasser ist
sehr oft, aber nur löffelweise zu trinken. Sehr mildernd
wirkt morgens und abends ein Löffel voll mit Zucker
und Citronensaft vermischtes, ganz feines Eßöl. Und
dann suchen Sie sich eine recht muntere und witzige
Gesellschafterin, die mit ihrem Humor Sie recht oft zum
Lachen hinreißt. Die ausgiebige Bewegung des Zwerchfells

hebt Uebel wie das Ihrige oft unvermerkt ganz
allein. Es läge sehr im Interesse der Erholungsuchenden

und damit des Kurhauses, wenn wenigstens der
Kurtisch stets von einem witzigen Element unterhalten
würde.

Unzufriedener in U. Wir stehen vollständig auf
der Seite Ihres ebenso einsichtigen als klugen und
fleißigen Frauchens und wenn Sie die Sache ohne Leidenschaft

betrachten, so müßten Sie bewundern, wo Sie
sonst verurteilen. Was wollen Sie mehr, als daß Ihre
Frau bei Ihrer Heimkunst am Abend sich vollständig
Ihnen widmet, daß Sie stets Ihr vorzüglich zubereitetes
und Ihren speciellen Wünschen angepaßtes Essen finden,
daß Ihre Kleider und der ganze Hausstand sich stets
in tadelloser Verfassung befinden, daß das Haushaltungsbuch

in musterhafter Ordnung sich befindet und daß sie

auf die Begleitung Ihrer Frau jederzeit zählen können,
wenn immer Sie es wünschen und daß sie Ihren
Gewohnheiten auch nicht das mindeste in den Weg legt.
Wer will es Ihrer Frau aber verargen, daß sie auch

auf ihren Gewohnheiten beharrt und dieselben respektiert

wissen will? Sie wartet Ihrer Heimkehr bis um
elf Uhr; dann legt sie sich in ihrem separaten Zimmer
schlafen und sorgt dafür, daß sie nicht gestört werden
kann, und am Morgen ist sie sehr frühe auf, um in
freundlichster Weise zu Ihrer Bedienung bereit zu sein.
An denjenigen Abenden, die Sie in Gesellschaft Ihrer
Frau verbringen, berücksichtigt sie alle Ihre Wünsche,,
lebt sie ganz nur Ihnen. Können Sie mehr verlangen?

Frl. S. M. in A. Wird mit Vergnügen acceptiert.

àsr „Lcbvsmsr Dräuen - Leitung" rveràsn unk Vor-
langen jsàer2oit gerne gratis unà kranke 2Ugesanàt.

Allgemeine Schwäche.
Herr Ar. Sinapins in Ilörenöerg (Pommern)

schreibt: „Solange ich Dr. Hommel's Hämatogen bei
Bleichsucht, Skrofulöse, Nervenleiden, Rhachitis,
überhaupt bei Krankheiten, die auf Blutentmischung beruhen,
angewendet habe, bin ich mit den Erfolgen stets
zufrieden gewesen. Ich kann sagen, daß ich das Hämatogen

Hommcl tagtäglich verordne. K» ist eines der
hervorragendsten medizinischen Präparate der Jetztzeit

und verdient das allgemeine Lov. Kin
ungeheurer Aortfchritt ist in dein Mittel gegenüber der
alten, Wagen und Zähne verderbenden Kisentherapie
gegeben." Depots in allen Apotheken. (1092

selche glückliche Tante oder liebende Großmutter hätte

^ nicht Freude daran, ihres erwarteten kleinen Lieblings

Baby-Ausstattung mit Spitzen und Stickereien
hübsch zu verzieren? Und welche sorgliche Mutter wünschte
nicht, ihrer erwachsenen Tochter Leib- und Bettwäsche

geschmackvoll auszuschmücken? Die meisten meinen aber
aus Gründen der Sparsamkeit auf die Anfcha"
chen Schmuckes verzichten zu müssen. Ich
solche Stickereien von Grund auf selber an,
nadelfertig und berechne fie so billig, wie kein Fabrikant
mit fremden Arbeitskräften selbe liefern kann. Ich sende

auf Verlangen Muster mit Preisangabe, wenn dem
Begehren das Postporto beigelegt wird. Sendungen im
Betrage von über fünf Franken erledige ich unter
Nachnahme kostenfrei. Fleißige Arbeiterin A. Z. 1VSS.

<57s^!>o-Homosc>/vaà — H^c/rok/isrqv/s.
Hfcr^crs'S Fr. unc/

Pf/.
Dpreods/uncke».'

an IDerd/aAen S-S «. 77-72 6dr, an 6onn/aFen 77-72 vdr.
M//ivocd 2-4 vdr à lDa/senda«sen (Do/e/ Dadndo/).

7slsgia»>»»ai/i'em« SpeeiF!«»'«», Fsi'cke». slkvk

Mien 81e à UMmM
àsssovortrellllvbonZiU>»»»«I»àI«i»jstr«z»v«IU«-

vsrmsiclsn, so verlangen Lis ausàrûeklicb aukjsàsr
Dlascbs àie blarks „2 Dalmen". Zusxeseieknstss
Dlutreinigungsmittel bei Lkrokeln, Dbactiitis, llantaus-
sctilägön unà bester Drsà àes Discbtbrans. In Dia-
sebsn à Dr. 3.— unà Dr. 5.50 in àen Tlpotbeken.

Dauptàepot: kp«tll«lre v»IU«u In Vlurten.

FàîfiKà'M
kl« H. p. Meier in. à neuesten Nessln« nnil àrken

(1370)

sowie 8v!iwal'ie,wei88Su.fkli'bigeiiknnebkl'g-8(îilis v.ss Cts. bis Fr. ss.so p. Met. —
glatt, gestreift, karricrt, gemustert, Damaste etc. (ca. 240 versch.Oual. u. 2000versch. Farben, Dessins etc.)

öa»-8eists v. SS Vt8. —22.S0
Seillen-Li-ensliines „ fn. I.3S—I4.SS
8eià-SengaIînos „ „ 2. IS— ».KV

8eil!en vamaste v. fr. I.4V—22.SV
8ei(Ien-Sa8tI<Ieiliö>'p.Robe „ „ IV.Sll—77.SV
8eiclen-foularll8 bedruckt „ „ I.2V— K.S5

per Meter. Seiden-Nrmûrss, lüonopols, vrlstalliques, Ililolro antique, Vuvkessv, princesse, liiiosvovite,
blaroeilines, seidene Steppdecken- und Fahnenstoffe etc. etc. franko ins HauS. — Muster und
Katalog umgehend.

0. keimeberA's Lsîàsn-kadàev, Aûrià

Xur LvsvàtnuK!
vodiiklUoboa â.n»ìnMtedvgvdrvn inn«» à»» vorto
d kSi Râvànntvort dslgslogt «srâsn.

srtsu, âls w»a Sor H»p«âltlon mr Ns/Srâ«-
rnng gdsrlntttvlt, inuss «Inv rr»ale»tuim»r1v
dsigsìegt ivsiSea.

In/ In»«à, M« inU OSitkr« »inà,
N IN»»» mbrìtMvb» 0S«rt« àgerelà v?»râ«a,

â» ìNs SinpnlUtion nlodt dàgt l»t, von »lod
»n» âls ilâis»»«» »n-ngod«n.

Nsvr nnsor NIâlt in âon Nâppsn âsr Qoeovervlllv
" U«»t nnâ àb 6»nn n»vd aàmsn von dlsr

lassilvilm Usrr«ob»ttoa oàsr Stsllvsuodonaon
tr»gt, l>»t nui n.«nig ^n»»lobt »n/ Srtolj-, w-
â«n »olodo Uvmobv In ckor Rvgol rnsvd or-
Isâlgt vsrâsn.

v» »vUsn Irsln« l)iigln»l»«ngni»»» àgninnSt veor-
N âsn, nui Xoplnn. ?botogi»pdl«u vorâsn »in

b«»isn la Vl»Ukoia>»t dotgsisgt.
Inaor»to, volvbo la àor I»àaasa V/oodsuannnnor
» «r»od»ln«a »oUsa, >aS»»«a »x!lt«»t«a» z» MU.

vvod vora»itt»g la aa»«r«i ûaag Uogoa.

p'/aevit-àe ââ nn/e»' de-

V sede/ckene» ^assencke»
lp'er^lrnS'äre/s »n i<am«Äe ocker

O^er/e»« «»/er <?dl^re lßkK 7öLL be/ü>cker/

à âLlrxeck,7,'o». /7SSS

<^ e» î»/â^e»/ee «»ck a»«/à'»à'Les likâck-î âsr», à» à ^rde»7e» e»»es A«/e»
ck?a«»da//e« k«»»/, si'cä aber «»/er cker

^»/e«7«»A el»er «eod/«>o//enc/e» «»ck sedr
/SâiLe» à»ne »ocd «-ei/er ««edi/cke»
«-M, /înke/ e»»e A«/ besabl/e Kâ in
e»»er FlrmiAe ro» ckre» ermaàene»
Gereonen. ck)/e Zped/er »»«»« e/ne biïrAer/iede
âede scdon beeorAe» können, da/ aber
<?e/ege»de>7, sied »» c/er /s/ne» HAede sa
rereo/ldoininne». ^.V» /?eiss«Aes «»</ /?/»-
des 4/ackcde» /încke/ pecke» Xe//, /°är
s/cd se/der sa arbei/e». <?^er/e» «n/er
<?dh^re d' p' 76S4 de/Vrcker/ ck/e à^eck.

^Sr einen ed/êttA/àx? ron 77 ^adre»,
ê cker derei'/s se// e/nenî p-adre a«/' einei»
àreaa sedri///i'ode -4rbei7en besorA/e, «nrck
eine K/ek/e yesacd/, «so er edenfa//z ,'n
ckieser U^ei'se /dä/«A «à «nck se/n Uro/
verck/ensn dönn/e. Kedr er«-Än«cd/ -ockre
e»ne <?e/eAendeî/, iin» A/e/ebset/îF seine
/kenn/nisse s« e>er»»edren «nck î» eine be-
s/iinm/e c?esedck//sbranede s/cd e«ns«ar-
bsi'/en. 7)«e ^nsziraede «i'nck besode/cken.

0^. be/orckert cki'e àxeck. ck. TU. /7SS7

t^î'ne 4ZpädriAe Frau, c/-e c/as 7)i'ene»
V Aeieöd»/ /s/ «nck besedeickene ^ln»

s/>r«'cde >»acd/, «îied/ eàe /e/cd/ere K/e//e.
Ki'e sx>7cd/ aucd e/n Au/es Fransösi'scd,
dönn/s ckader Zkincker besorgen «nck s/e
/n âeser Kpracde «ben. 7)î'e 7>'» a« is/
arbeî/sam «nck isi/rcke sied be?»aden, e»'ne

«dr âber/raFene Ke//e r/cd/lA aassa/á7/en.
<?e//. <?//'er/en «n/er ìVr. 7S86 be/öi cke«/
ck»e à/iecki/ton. /?P7S86

8terili8ierie ^Ipen-IVIilek.
kvnlvriìlpvllKkdMhàedà

Von àsn böobstsn rvissoilsobaktliokeu àtori-I
täten als bester unà vlutaedstvr Lrsà kür I

Allttvrmllvd warm oinxkoblen. s1133l
ln ü.xotbelcsn oàer clirekt von Ltalâsn, Lmmon-1

tkal, 2u .ds2isksn.

^ /avvrlüssiKstv unà krâttiAstv

DM" êM

NUMNîSMINW MV UGWîGMàVKMàS
ava bol

Aitrtvli. (1S0S

üowk«rt»I>«I «iußsrlvdtet« VIN» lait 12 ^imaisra »a
?Iix»IIr»Iisà Nsilmetdoà: dlussax

(lvnlnsstlk, IZIàtro- uncl Kvâroìtisravi
suk gss uixl gsdir«s. ?urk»iil»ssii, ?iomsnu(Zsli. dloâsriie IZuâs- unci voueks-IZia-
rivàtuns. Màssi«« ?rviss. ?rosi>àts «ratis un<I kranko àiok

âis VoivaltullA: nnâ âsn Uuusarst:
12. Di^.

Ivdtsts VIN» lait IS ^îmaisra »a raiNssi b»ss.
i: dlussazv, svstvmatisok kiZrxsrlivlis LssvvMieuos,
'(lrottisravis. ?umUisn»iisovI>iSS. ?iavdtvoNs «Vussiviit

llm àen lVoblgeselunaek jeàer Lnxpe, auek wenn sie nur init lVasssr ber-
gestellt ist, ausserorckentliob 2U erböben, genügt ein gans kleiner Ausà von

ÜU babsn in allen Lxs^erei- unà Delikatessen-
Kssebâkten.

Driginallläsebebön von ö0 Dp. ivsrcksn 2U 3S Dp., diejenigen von 90 Dp.
2U 60 Dp. unà soleks von Dr. 1.50 2u 90 Dp. mit Klaggis Luppsnvvür^s nach-
geküllt. (1561

unà ^âàà
rvsràsn auk àis neue, geprüfte unà bestens smpkoblene, patentierte Klo-
natsdinàe „Dskorm" aufmerksam gsmacbt. Vessntllebs VVasebeersparnis.
Ilamsutlieb kür »«F ckt« »«ts« ssbr 2U empksblsn. Drsis per Daket
Dr. 1.30, Kürtel 80 (lts., 12 Dakete Dr. 13.— Direkt 2U be2iskon àureb

iiüij H. SrupdaciliSi', Zolm,

Soolbsci k^sisintslcjsn.
Mlllwlbiià k. MU (MI ans keosioll).

Deines dUrgerUebes Daus ; präcbtig am Dbein gelegen. Dureb gute Deist-
uogsll unà àis billigsten kreise altbekannt unà Xuranàen unà Passanten àabsr
bestens emxkoblsn. s1411j Wttv« I,.

Fn cksm Frenickendaror/ ll/on/rsua? ioerck

^ s«'»« au/ Danienb/ousen Fsäb/e ^4r-
be«7erà Assucd/. Des/è Oe/cAende«/, s/cd
beru///cd «>e,7er s« b»7cken«nck s/cd6xracd-
denn/n/sse ansac/Anen. <?«/« Fadrcss/c//e.

D^er/en «n/er t?d/^rs 76LS be/S'rcker/
ck/e à^cck,7/on. /76LZ

Fn e/ne d/e/ne Dani/Z/e fS Personen)
^ io/rck /Är «o/orê e/n braves, «v///»Aes
IblÄckäe»», ä!as sedon e/«vas von cken

Äa«sarbe//en vers/ed/, Aesuoà Äed s«
ivencke» an ck/e à^ieck. ck. D/. /7SSÄ

cke »tt//e «ne ^'eane /i//e /or/e e/ robas/e
^>o«r /a/re /oa» /es /ravaaa? ck'«»e in/-
naZ-e. Don Aap-e es/ assur/. /767Z

Der/re à Mrck. F'eêe/tk, Dex«//, à
Doode» Frès M>«//er fp«ra-berno/s).

7?/n Drauens/niiner, Aeck/eAenen <?da-

rad/ers, sar se/bs/änÄiAe» De»7«NA e/nes
A«/en à«sda//es be/ckdiA/ «nck in» D/ancke,
.//e Drs/edunA von Pannen D/nckern sa
/e//en, saed/ Fassenden D7rdanA.?dre/s /n
e/ner Aa/en Da»i«7/e, ocker aacd a/s Daus-
dä'//er/n s« e/ne»n Aeb//cke/en, aed/baren
Derrn. <?«//. Dj/er/en s/nck «n/er <?di^re
D D 7672 an à/s àz>eà. ck. D/. erbe/en.

Lin Asbilästss kräulow
gesst2töll Zltsrs, àer àeutseben unà
kranzösiseben Lpracbs mäebtig, suebt
Ltslle 2ur sslbstânàigen Dübrung eines
kleinern Dausbaltss, cvürcis aueb gerne
àis Dllsgs eines líinàss übsruskmen.
Dekeren2sn stsbsn 2U Diensten, à-
kragen unter Lbikkre 4 2 1613 bekôràert
àle Dxpsàitlon. (1613

F//«' eà« i,t/e///Aouts poodter
bietet ste/t k/eteAeâett, siâ «ts
De/irtoe/tter à «ter /e/ueie D«»»eu-
sâiieêckerei «ussuditete»». VF'erte»
«ente»- 7676 be/ôrcte»-t «tte

/767S

» °°

vsràsn in speciell àa2U eingsriebtstem
Zteller nacb blass taàellos angefertigt bel

V.üuxrivsvr, IIâgsW,>Viut«rtkur.
Daxu pass. Ltokkscvsràsn bemustert. Din-
ssnà.einsr Nasstaills u. Docklänge genügt.
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TOOÏÏTER-PEESIOEAT
(01499 L) Gegründet 1882. (1050

IHmes Gandin-Chevalier à Lausanne.
Références 1er ordre et prospectas à disposition.

z- »ion
KIDAU bei Biel (Ht. Bora)

für Nervenkranke, chron. und
Hautleiden, Spitz- und
Klumpfussbehandlung nach eigener,
bewährter Methode. (OH 1218)

Sorgfältige,individuelle ärztliche
Pflege und Behandlung.
Milchkuren, Terrainkuren, schattige An¬

lagen, Seebäder.
Telephon t Telephon

Tramverblndang.
1404] Möri, praJct. Arzt

Wer?? [1633

würde ein l'/a Jahre altes, hübsches
Mädchen an Kindesstatt annehmen?

Gefl. Offerten sub G c 3272 Q an Haa-
senstein & Togler, Basel, erbeten.

Sutern Selfensptthne sind aus reiner
Seife von höchstem Fettgehalt,
besitzen grösste Wäschkraft und
empfehlen sich durch unbedingte
Schonung der Wäsche jeder Hausfrau

von selbst. Man verlange überall
und ausdrücklich : Sutern Seifen-

npähne. — Alleinige Fabrikanten:

1318] J. Suter-Moser & Co, Zag.

Essig-Essenz
konzentrierte, extrafeine

Yon Carl Haaf in Bern,
in graduierten Flacons zu Fr. 1.10, gibt
durch einfaches Mischen mitöLiterWasser
einen starken,wohlschmeckenden und
absolut reinen Speise- und Einmach-Essig.

Wiederverkäufer von Flacons oder
offener Packung in Flaschen von 1, 5,10,
20 Kilo erhalten Rabatt. [1602

Hotel und Pension Melchthal.
LuftJairort. — 894 Meter über Meer. [1557

- Melclitlial.Kurhaus und Pension Frutt.
Auf der Hochalp am Melchsee. 1894 Meter über Meer.

Bestrenommierte Kurhäuser in schönster Lage und voller Aussicht auf die
naheliegenden Berge und Gletscher. — Illustr. Prospekte franko. Anerkannt billigste
Pensions- und Passantenpreise. Bäder. Telephon. — Route: Luzern-Melchthal-Frutt-
Jochpass-Bngelberg-Frutt-Meiringen. Gebrüder Egger, Besitzer.

blinden Lenzerheide 1500 Meter
über Meer.

Hotel Lenzerhorn.
Freistehend, sonnig und ruhig, dicht am herrlichsten Wald gelegen. Prachtvolle

Waldungen mit stundenlangen, ebenen Spaziergängen. Interessante
Bergpartien aufs Lenzerhorn, Rothorn und Stätzerhorn. — See mit Inselchalet, Ruderboote.

— Gemütliches, freundliches Haus. — Mässige Preise. Prospekte gratis.
1544] F. Margreth-Simeon.

1571]

Hausmanns
Oliîna- -T*7"elïi

und
China-Eisen-Wein

alte bewährte Marken hervorragen-1
der Qualität, kräftigend, nerven-1

stärkend, blutbildend

Hämotrophin
blutbildendes Special-Präparat aus |

den Laboratorien der

von I I

C. Fr. Hausmann
St. Gallen
Sanitäts - Geschäft.

Neu! Fernseher Verbessert!

den besten Feldstecher ersetzend,mitEtui,
bequem in der Tasche zu tragen,
versendet per Nachnahme, feinste à 4 Fr.
L. Winiger, Lnzern. (H1766 Lz) [1608

978]

Mineralbad und Kurhaus
Telephon.
Station Chnr. SASSAL

ist eröffnet.

Telephon.
KtGraubünden.

Fünf MineralqueUen. Bäder nnd Donchen nach nenester Konstruktion.
Bei Katarrhen dér Atmungsorgane, mit Atemnot und Verschleimungen,
Darmkatarrh, Blutarmut, Nervosität, Rheumatismus etc. von anerkannt bester
Wirkung. Pensionspreis, mit Zimmer, Fr. 4.— und 4.50 pro Tag,
bei sorgfältiger, familiärer Verpflegung. Prospekte und weitere Auskunft beim

1577] Besitzer: Stephan Mettier.

JFoggenburg^J Et. St. Gallen

Wattwil.
Die Tit. Sonntagsgesellschaft empfiehlt einen Sommeranfenthalt bei

bescheidenen Ansprüchen in den Bergen Wattwils (700—1100 Meter Höhe).
Pensionspreis Fr. 2.— 2.50 und 3.— per Tag. — Anmeldungen und
Auskunft bei Herrn Hauptmann Mettler-Arbenz. (M 479 G) [1491

Kt. St. Gallen Toggenburg

Farbenfabriken vorm.
Friedr. Bayer A Co., Elberfeld.

Abteil, f. pharmacent. Produkte.

Comatose
ein aus Fleisch hergestelltes und die Nährstoffe

des Fleisches (Eiweisskörper und
Salze) enthaltendes Albumosen-Präparat,

geschmackloses, leicht lösliches Pulver,
als hervorragendes

Kräftigungsmittel
für

schwächliche in
der Ernährung {

eurückgeblie- ;

bene Personen,
Brustkranke, \

Nervenleidende

Magenkranke,
Wöchnerinnen,
an englischer

Krankheit
leidende Kinder,

Genesende,
sowie in Form von

Eisen-Somatose
besonders für [1516

Bleichsüchtige -svar-
ärztlich empfohlen.

Somatose regt in hohem Masse den Appetit an.

Erhältlich in Apotheken und Droguerien.

Thee für chronische Lungen-
und Halskranke!

Aerztlich empfohlenes, ausgezeichnetes

Mittel gegen Krankheiten der
Lange und des Halses; Schwindsucht,
Asthma, Kehlkopfleiden. Die Broschüre
über die Anwendung des Thees und
über die Heilerfolge gratis. Jedes Paket
Thee, für zwei Tage reichend, kostet
Mark 1.20. [1305

Central - Depot von A. Wolffsky,
Berlin N, Schwedterstrasse 257.

Frauen- und Geschlechts¬

krankheiten,
Periodenstörnng, Gebär¬

mutterleiden
werden schnell und billig durch eigene
Mittel (auch brieflich) ohne Berufsstörung
unter strengster Diskretion geheilt von

Dr. med. J. Häfliger
1217] Ennenda.

Zeugnis. [1637
DurCh die briefliche Behandlung des

Hrn. 0 Mück, prakt. Arzt in Glarus, wurden

wir von Sommersprossen, Flecken
nnd Gesichtshaaren vollständig befreit.
Brünggen-Kollbrunnll.Junil898.Geschw.
Zehnder.Adr.:0.Mück,prakt.Arzt in Glarus.

-iOS

N

Sur# bte einfache unb lelcfjt burcfjftiljrBare Sur
bei Stritt Sßopi) bin ttb bon meltttm 12jäf)rl8«t
»agettltiiien bottftänbtg gebellt toorbett. äudj
beute noeb, netdj retdjtlcb einem 3abre fett SeBrciucf)
bei Stur, Beftube itb mttb boMomtnen wobt, fflttef)
unb gragebogett fenbet auf StBunfcb Sen 3. 3. w-
Sßobb in Sethe, Sotftetn, gratt8. [1494
SRubolf töeuä, Sejtttäridjter, SBülfClttgeit, 8t. Suttcb.

Das Bnch über die Ehe
ein wissenschaftliches und belehrendes
Werk mit 39 Abbildungen von Dr. med.
Retau. Fr. 2.25. — Gegen Einsendung
von Briefmarken frei. [1042

Gustav Engel, Berlin 51, W. 9.

Schweizer Fr««rn-Bettung — Blätter Mr den häuslichen Kreis

<0l4»g1.) Ssgàâot 1SS2. uoso

Ill^Z ksiià àevaìisr à iavsiUllle.
ksk«kt»ees Im «ràê et proîpsetis à àizMti«».

»IM
MW dei «i«I (Xt. ««r»)

kür Kervenkranko, okron. uuà
iiautleîclen, 8pik- uaà Klump-
tussbàncllung uaà siZsuer,
bowàtor Nstdoà (»»IM)

Lorgkältigo,individuelle àtliode
Rllegs und Bedandlung. Rüed-
Kuren, Rsrrainkuren, scilutiiZe An¬

lagen, Leebäder.
Rvlepdon t Rvlepdvn!

14041 Aköi'f, xrâ. ^4»-st

Wsr?? 11633

würde sin l'/s làre altes, dübsedes
klädeksn an Lindesstatt annedmen?

Kekl. «Serien sud K v Z272 Ü an Raa»
senstvin ck Vogler, Basel, erbeten.

8«t«e» S«U!oi»npàIu»« sind aus reiner
Lsiks von däokstsin ksttgedalt,
besitzen grösste XVasodkrakt und ein-
xkedlen sied dured »i»I»«äl«gt«
S«I»«i»U»iig der tVäscds jeder Raus-
krau von seldst. Klan verlange überall

und ausdrüekliod : S>»t«r« «ettei>-
Kpàl»»«. — Alleinige Fabrikanten:

13181 8à-Hl»8«r â lî», ?ÜK.

^ssiZ-Lsssn?
koimiltrià, extràiils

?W varl NaaL in Kern,
in graduiertenklaeous 2Ukr. 110. gibt
dured einlaedss MsekenmitSditeriVasser
einen starken,woblsebmeekendsnund
absolut reinen Lpeise- und Linmaek-Lssig.

iViederverkäuksr vonklaeons oder
oSsnsr kaekung in klaseden von 1, 5, 10,
20 Kilo erdaltsn Rabatt. 11602

I-Iotsl unci Tension IVIslsktksI.
I^rrt'llirrr-or-t. — SS4 dlstsr ülosr dlssr. s1S57

ûuàans uriâ tension
dor ^oc;Iis.Ii) arri ÜVlsIoVssS. 1694 ii^sr Idsor.

Lsgtrsnomiiiisrts I^urìi'à36i' in sodongter Va^s unà voller ^.ugslodt auk àis
uakoliosoiiäoii Verso und Oletsolier. — Illustr. Vrospekto kraiào. ^.uor^amit dillissto
VoQ3ioll3- uud Va^auteopreiee. Vâdor. l'elextiou. — Route: l-usorii-lìâelekàl.flutt-
doolii)a33»Riisv1ders-?'rutt-NoiriiZsvii. Voeit^er.

iàà I-en-enkeîlle 1300 Avter
über Zleer.

Hotel I^Sn^eàorn.
krsistsksnd, sonnig und rukix, divdt an» derrlivdsten iVald gelegen. Rraekt-

voile iValdungvu mit stundenlangen, ebenen Lpaziergängsn. Inisrsssants Lerg-
Partien auls Rsn^erdoru, Rotdorn und Ltätxerdorn. — Les mit loseledalet, Ruder-
boote. — «smütliedes, kreundlicdss Raus. — Aässige kreise. Rrosxskts gratis.
15441 1. <

15711

^î!àZ.r2.s. -^TvT'SZ.».
und

Okina-^issii'-^Vsin
alte bswäkrts Klarken ksrvorragen-1
der (Zuadtät, kräftigend, uervsu-I

stärkend, blutbildend

HâmotropRin
blutbildendes Lpevial-Rräparat aus I

den Daboratorisn der

V0Q I I »

L. ?r. llausmaiui
«V. «»11«»
Ls-nitàts - Ossoliàkt.

5«u! ?srnssder r«rd«8êt!
den besten ksldstseber ersetzend,mitLtui,
bequem in der Rascds 2U tragen, ver-
sendet per Raednadme, feinste à 4 kr.
R. IVlnlger, Rudern. (ll IM t?) 11608

9781

^inSraldacl lind Lllirliatis
l'sIspliOri.
8tâtioil tìlllr. SKSSKl.

ist sröktriSt.

l'slSpìlON.
Xt.Krai>düllckeil.

klink Alnvralquellvu. Räder und voneden naed neuester Konstruktion.
Lei katarrden der Atwungsorgans, mit Atemnot und Versedleimungen, Oarm-
katarrd, ölutarmut, Nervosität, Rksumatismus ete. von anerkannt

Rensionspreis, i»iî Xiirirrrt i', kr. 4.— und 4.30 pro Rag,
bei sorgfältiger, kainiliärer Vorpüsguag. Rrosxekts und weitere Auskunft beim

15771 Besitzer: 8tvpkav Zlettivr.

^Voggsnbnrg^^ kt. 8t. «allen

Ois Rit. Lonntagsgssellsedàft emxüeblt einen kvmmvrautentkalt bei
bescdsidensn Ansprücksn in den Bergen KVattwils (700—1100 kletsr Röde).
Rsnsionsprsis kr. 2.— 2.30 und 3.— per Rag. — Anmeldungen und Aus-
kunft bei Rsrrn Rauptmann Alvttivr-àrdvnn. (Kl 479 K) 11491

Lt. 8t. «allen Rvggenbnrg

V»rl»ei>t7»krtkvii vorm
?rt«âr. Rn^vr â t <»., iklderfeld.

^dtsll. r. xd»rm»osut. kroSakte.

«7» au« âised derAes/eitte« und die TVMr-
des 7<Veîsc/ies (äu-e,'»«^ö>g>er und

Kaisel enthaltendes ^1lb«»»ose»-R,'ckpa» at,
Aesehniachtoses, leicht lösliches Ralver,

als dervorragendes

XrâttiNUQN^^lttSl
tUr

soli tU«âll< Ae à
surÄäj/eblls-

den« k'es'aonett,

AlervsnlsiÄorttfe!

«r»» enAlisâer
lsl-

cleitcke W»«?«»',
6?er»o»en«ko,

sowie in Rorm von

VliL6n-3c)iriat0L6
besonders kür (151k

LIsiollLÜolliiAS 'Sä'
Srütliob omvtobion.

Somswe regt in iiniisin Ums ilsn iiWstit sn.

iZrbAItiivb in ^.notkskso und Oroxmerien.

Itikk M elîmisà l.ungkn-
ullà kalàanks!

Avrstlivd empkodlenes, ausgs^vivk-
nvtvs Ulltel gegen Lrankdellen der
Range Nnd des Raises; 8edwindsavdt,
ästkar», Ledlkvpklvlden. Oio Lrosekürs
über die Anwendung des Rkees und
über die Rsilsrkolge gratis. Redes Raket
Rdes, kür 2wei Rage reiedend, kostet
Mark 1.20. 11305

Central - Depot von à. Xkolllnk?,
LvrUn V, Sedwedtsrstrasse 257.

^raiisri- à Lresàà-
krg.nkkàu,

?srìoàsnLìàrluis, âsdâr-

mutisrlàn
werden sednell und billig dured eigene
Kliltel (auod drieüied) odns Beruksstürung
unter strengster Diskretion gedeilt von

vr. weck. 1 Mjzsr
12171 knnsad».

^«»^»1». 11637
Durèb die briekdebe Bekandlung des

Rrn. D klüek, prakt. Ärztin «larus, wur-
den wir von 8ommersprossen, kleeken
and «esledtsdaaren vollstäudig bekrsit.
Rrünggsn-Lollbrunnll 1unil898 «ssedw.
2ödnder.Alir.:V.NIüok,prakt.Arrt in Klaras.

-i<?s

^1

Durch die einfache und leicht durchführbare Kur
des Herrn Popp bin ich von meinem 12jährigen
Magrnlriden vollständig geheilt worden. Auch
heute noch, nach reichlich einem Jahre seit Gebrauch
der Kur, befinde ich mich vollkommen Wohl. Buch
und Fragebogen sendet auf Wunsch Herr I. I. F.
Popp in Heide, Holstein, gratis. s14S4
Rudolf Benz, Befirksrichter, Wülflingen, Kt. Zürich.

Retau. ?r. 2.25. — VexvR ViRsvRàRvx
von Lriekvaarken tret. sl042

Lustsv ^ngv>, vorlln kl» W. S.



Sdltoetjtï JTtmwn-Jtttun« — Blätter für ton ftäu*n<frn Kreta

Töchterpensionat~de Beaumont
„Villa MoDgré", Boolevard de Graney 19, Lausanne.

Junge Mädchen finden liebevolle Aufnahme zur gründlichen Erlernung der
französischen und anderer modernen Sprachen, Musik, Malen etc. — Geräumiges Haus. — Gesunde
freie Lage. — Grosser Garten. — Herrliche Aussicht auf den Genfersee und die Alpen. —
Beste Referenzen von Eltern in St. Gallen, sowie in der übrigen Schweiz. (1606

Lnzern. Kurhaus Sörenberg im Entlebaeh b.
Luftkurort, 1165 Meter ü. M. mit alkal. Schwefelquelle.

Ruhiger, ländlicher Aufenthalt. Stärkende Alpenluft. Geschätzte Lige
in waldreicher Gebirgsgegend. Vorzügliches Quellwasser. Bäder mit Douche-
einrichtung. Milch und Molken. Lohnende Bergtouren. Grosser Speisesaal
und geräumige Zimmer. Fahrpost, Post und Telegraph, Telephon im Hause.
Gute Küche, reelle Weine. Pensionspreis Fr. 4.— bis 4.50. Prospekte gratis.
Kurarzt: Dr. Fischer, gew I. Assistenzarzt bei Prof. Kocher, Inselspital, u
gew.*I. Assistenzarzt bei Prof. Müller, Frauenspital, Bern. (0270Lz) [1563

Schmidiger-Lusteiiberger.

Grindelwald.
Oberer grosser Gletscher, altbekannt als schönster, mit der 200 Fuss langen,

blauen Eisgrolte. Eine Stunde vom Bahnhof. Verbesserter Fuss- und Pferdeweg.

Vergrössert, 50 Betten. Pensionäre geniessen beste Verpflegung und
zuvorkommendste Behandlung. Für Schulen und Vereine werden reduzierte Preise
berechnet. — Wer den obern Gletscher besuchen will, halte gute Richtung nach
dem Weiterhorn westlich. [1634

Familie Brunner.
Bad und Luftkurort [1474

950 m ü.M. Alvaneu GraiMnden

(Schweiz)

an der interessanten Altmlu-Koute zum Engadin.
Saison vom 15. Juni bis 15. September. — Altbewährte, reiche

Schwefelquellen. Alpine Lage, geschützt durch an«.gedehnte Fichtenwälder.

Schattige Anlagen nnd bequeme Waldwege, hart beim
Hotel. Rekonvalescenten und .Vervenleidenden sehrempfohlen,
namenUich auch als Vor- und Nachstation zum Engadin. Neue Trink -
und Spielhalle. Anwendung finden : Luft- und Trinkkuren, warme Schwefelbäder,

Douchen, Dampfbäder, Inhalationen, Massage und Kaltwasserkuren.
Komplette Pension von 6l/2 Fr. an. Begünstigung für Familien.
Ausgezeichnetes Exkursions-Gebiet. Näheres und Prospekte franko und gratis.

Kurarzt: Dr. I». Schnöller. Besitzer: II. Balzcr.

Luft- und Erholungsstation

Wolfenschiessen, walden.
Kurhaus Einhorn im Cngelbergerthale.

Einfaches, gutes, bürgerliches Heim in Mitte von Wiesen und Wäldern, still
und ruhig gelegen, bietet allen Ruhe und Erholung suchenden Personen stillen und
ruhigen Landaufenthalt in frischer, reiner Bergluft und mit ausgezeichnetem Berg-
Quellwasser für Wasserhuren. Den weiten Gästen steht ein freundlicher Speisesaal,

sowie freundliche Schlafzimmer mit guten Betten, gedeckte Halle und schöner
Garten zur Verfügung. Pensionspreis pro Tag mit Zimmer Fr. 3.20.

Es empfiehlt sich
Christen Heinhard, Kurhaus Einhorn

1627] Wolfenschiessen, Nidwaiden.

Luftkurort
Ober-

Toggenbg
Kanton

St.GaUen

Beliebte Sommerfrische in bergumkränztem Hoohthal. Kräftigendes Alpenklima.
Gelegenheit zu Milohkuren. Sehr schöne Spaziergänge und Gebirgstouren auf Säntis,
Speer und Kurfirsten. Anerkannt gute Ktlche. Elektrisches Licht. Billige Preise. Bitte
Prospekt zu verlangen. Sich höflichst empfehlend (1619

TELEPHON. Joh. Grob-Nflf.

Sehloss Josephsthal

Marie Bernhard.
Die „Gartenlaube" eröffnet mit diesem neuesten Roman der

beliebten Schriftstellerin soeben ein neues Quartal.

Abonnementspreis vierteljährlich 1 Mark 75 Pfg.
Probenummern der „Gartenlaube" mit dem Anfang des neuen Romans

senden auf Verlangen gratis und franko die meisten Buchhandlungen,
sowie direkt die Verlagshandlung [1626

Ernst Keils Nachfolger G. m. b. H. in Leipzig.

Bündner Oberland, 1150 Meter ü. I.
Hotel zur Krone und Dependenzen.

Angenehmer Aufenthaltsort mit kräftigendem Alpenklima, reiner Gebirgsluft
und nahen Waldungen. Herrliche Lage, schöne Gebirgs-Exkursionen. Postver-
bindung mit Reichenau, Göschenen-Andermatt, Biasca. Pensionspreis von
Fr. 5.— an. Post und Telegraph im Hause. Auf Wunsch Extrafuhrwerk von
Reichenau und Göschenen. Wagen zur Verfügung. [1578

Besitzer: Charles Caplazi-Good.

Reiner Hafer-Cacao
Marke: Weisses Pferd

ist das beste und gesündeste Frühstück für jedermann. — Für
Kinder und magenschwache Personen ist er ein unschätzbares
Nährmittel. Empfohlen von einer grossen Anzahl
bedeutender schweizerischer Aerzte. — Bestes
Produkt dieser Art. [1468
Preis per Carton à 27 Wärfei Fr. 1.3©

„ „ Paquet, loses Pulver „ 1 20
Alleinige Fabr.: nÜLLER «fc bfraiear», Cacaofabrik, ctiiJR.

rote Packung.

Magenkatarrh.
Krenz- und Kopfschmerzen.

1226] Teile Ihnen mit, dass ich nun ganz von meinem Leiden (Magenkatarrh, Drnck
im Magen, Appetitlosigkeit, Ekel, Anfstossen, Sodbrennen, Herzwasscr, StuliI-
verstopfung, übelriechender Atem, sehr heftige Kreuz- und Kopfschmerzen, Blut-
walluugen nach dem Kopfe, Schwindel und Müdigkeit) befreit bin. Ich danke
Ihnen daher recht herzlich für Ihre wirksame briefliche Behandlung. Ich werde
mich sofort wieder an Sie wenden, wenn mich das eine oder andere Uebel
heimsuchen sollte. Riedern, Guggisberg bei Sehwarzenburg, Kt. Be n, den 3. Okt 1897:
Frau S toll. 0V Vorstehende eigenhändige Unterschrift der Frau Stull beglaubigt:
Schvvarzenburg, den 23. Okt. 1897. Der Gemeindeschreiber: J.Gasser. "Ol Adresse:
„Privatpollblinik, Kirchstrasse 405, Glarns'

v. Bühler Sc Zimmermann
Nachf. v. Müller-Landsmann

garantiert rein gehaltenes Fabrikat, verleiht dem
Kaffee eine schöne, klare Farbe und erhöht dess, n
Aroma. Dieselbe ist deshalb unentbehrlich fur jede
bessere Küche (H1560Y; [1532

Schweizer Frmren-Bettung — Blätter Mr den häuslichen Rrew

löektsrpslisiooat'äs Lsaumont
„Vills, àvxrè", koolevarä äs Kr»nex 19, Laussnii«.

«luoss ^k'ààokoQ àâoQ liodovollo ^ukvaìlmo 2ur srUnâliodoQ BrlorliuvA àor krao^ö-
siZvdvQ imà anderer modernen Zpraeden, ^lusik, Nalen ete. — Oer'àinisss Hans. — (^sennde
kreis I^as«. — grosser Oartvn. — Herrliàs ^ngsiodt auk den Oenkerees nnd die ^Ixen. —
Beste Keksrensen von BItsrn in 5i. Kstlvn, sovis in der Udri^sn Loiivsis:. (1606

luxera. I^nrtians LörsnksrN im kntledllâ d.
Luftkurort, 1165 Zletvr il. N. mit »iks!. LobwefvIizneUo.

Lukixer, ländbebsr áuksntkalt. Ltärkends àlpsniukt. Kesebütcts Lige
ui waldrsicbsr Kebirgsgegend. Vorxügliebes (Zusllwasssr. Lader mil vonebe-
sinricbtung. klilcb und Vloiken. Lobnends Lsrgtoursn. Krosssr Lpeisssaal
und geräumige dimmer. pakrpost, post uncl lelsgrapb, Lslepbon im Lause.
Kuts Kiiebs, reelle IVeins. Pensionspreis Pr. 4— dis 4 50. Prospekts gratis.
Kurarct: Or. piseber, gsw I. ltssistencarxì bei Orok.Loebsr.Iil8sispitsi.il
gew.'I. üssislencarst bei?rok. NüIIer, prauvnspital, Lern. (k270Lc) 11563

(^rinâslweìlâ.
Oberer grosser KIstscksr, altbekannt sis sebänster, mit der 200 puss langen,

blauen pisgrotte. Lins Ltunde vom Laknbof. Verbssssrtsrpnss- und pksrdewsg.

Vergrösssrt, 50 Lettes. Pensionärs gsnissssn bests Verpgsgung und cnvor-
kommendste Lebandlnng. Pur Lcbulen und Vsrsiiio werden reducierte preise de-
reobnet. — Wer den obern kietsebsr bssuebsn will, bsite gute Licktung used
dem Wetterborn westliek. 11634

5i rrniit;i

Laà unà t.utàropt 11474

W ill jj. Kl. ^.Ivzmsu Kràûllàkll
(Seltwei?)

sn der interessanten ^V11>>«Iil-Ii<>llt<? cum pngadin.
Saison vom 15. luni bis 15. September. — àltkewitlirt«, rsiebe

SebwskelczusIIsn. cklgla« I<»g«, gssebütct dureb »ageckatiat« I1àt«a-
wàlck««. SaLattlg« klilitgen «lack daqaoi»»« HV»Ickw«g«, ksrt beim
Lotsl. Iteliviivaleseviiteii anck Verveilletckeuckeu »eti«eii>i»t<»t,I«»,
nsmentiieb sued sis Va«» undN»«d«t»ttai» cum kliigackt». Leus Lrink-
und Spisidsiis. Anwendung linden: bukt- und Lrinkkursn, warme Lebwskel-
bsder, vouckeu, vampkdädsr, luksistioueu, Vlas-age und Kaltwasserkuren.
Komplette Pension von 6'/s pr. an. Legünstignog kür psmiiiso. Ausge-
ceioknetes Lxbursions-Ksbiet. Lskeres und Prospekts kranko und gratis.

Kurarct: Dir. S«zli»i»ä11«i7. Lesitcsr II. 1

Di'»/acbe«, Alites, bäiAertiebez Lkeb» à âte vo» Ipiese» und ILa/àe», s/ttt
«»d »«5,A Ae/eAt>n, biete« akte» dêtibe îiiid «i«cbe»deii pereone» etàn ««d
,-ubîAe» i>a»da»/°e>!«bat« »» //îâer-, ^ei«er dZe/'A«»/'« und mit aueAleseiebiietem öenZ--
Hitett-easeen ip-isser^uren. De» -se» te» Sckste» stebt et» //-e«»dticbe,' Spetee-
saed, «oiete /reund/iebe Kebta/?«n»ie» >»tt AUte» Lette», ^edec^te Latte «nd âô»e>'
Karte» sar pei/á</u»A. Le»sto»«xreis Lro 7'aA mtt Tttmmer d'r. S.Z0.

L» e»!p/îebtt stet»

àr^aîts Mtt/îortì
1627/ Ipot/e/lsotitsssert, Mdieatden.

Ober-
roxxenbg

Ksnton
St.ksile»

Lsliedts gommeikrisvds in dsrsumkrÄnctkim Hovtidtial. I4rèiktieslldss ltlpvnkliin».
Oslsssnksit cn Nitotlirursn. gsdr sotliins Kl>»sisrj;iings nnd ltebirsstonrsn auk ktintis.
gpssr und Xnrtlrstvn. ánsrkannt gntv XUàe. kZtvktrisoluzs > .util, kZillies preise. Litte
Prospekt cn verlangen, givti kökliodst owpksdlsnd (lklg

ILOPPLOL. I,»t,.

8àl088 tl086pk8à1

Claris NsrnltÄrä.
Oie t srökknst mit diesem neuesten Lomsn der

beliebten Sebriktstsiisrin soeben ein neues ljusrtsi.
ltbonnementsprels vIvrìvIMdrlioà 1 Ilsrb 75 ptg.

probeniimmern der „kisrienlaubk" mit dem ^ntsng des neuen Lomsns
senden auk Verlangen gratis und krsnbo die meisten Lucbbsndiuogen,
sowie direkt die Verisgsbsndiung 11626

^pn8t Kei>8 Illavkfolgvi' K. m. b. ». in l.eip?ig.

kllllàr 0!iàâ, llöll Klà ü. R.

lloisl mi' lipone »ml llöpkiillöiiien.
^ngsnsbmsr àukentbsiisort mit kräftigendem àlppnkbma, reiner Kebirgsiukt

und nsbsn IVaidungsn. Lsrriicbs Lage, scköns Ksdirgs Exkursionen, postvvr»
bindilug mit Leivbensu, kîîsvkenoil-àdermstt, Lisses. Pensionspreis von
pr. 5.— an. post und p^isgrspb im Lause, àk Wunseb Lxtrakukrivsrk von
ksicbsnau und Kösobenen. IVagsn cur Verfügung. 11578

LssitMi: (Dttsi-Iss (Dsxils^i-Ooocl.

kàer Làr-llacao
îàssL?àc1

ist à dests unà Assûnàosto ^làibstûek sûr iizàkiwkinn. — s'ìlr
Xinàsr unà innAsnsàwnià Personen ist er ein unsedät/darss
Md mitwi vu» «ti»«!» xr«««««
k«ck«U»t«»â«r »vlivrviievrt»«!!«!' — Lestes Lro
àukt àieser kVrt. 11468
Lrsis per à 27 îV«rL«I 1 SO

„ I«««« rulvsv „ I 2Q
àiliigs là: nà? » Zt â itil«v»àièn, lîgcàdck. «»m».

sà?âlîl(ung.

ilk«si>c imck ^apt>,«I»iii«r««»i.
1226j "teile Ibnsn mit, dass lob nun ganc von meinem Leiden sllsgenkatsrrl», Vravk
im Nagen, Appetitlosigkeit, Lkel, ànkstossen, Sodbrennen, Lercwasser, 8t>iI»I.
Verstopfung, übslrisebender 4tkm, ssbr bsktige Kreuc- und Kopfsekmercvo, Liut-
waiiniigvn naob dem Lopte, 8ekwindei und Niidigkvit) dokrsit bin. leb danke
Ibnsn daksr reobt bsrciieb kür Ibrs wirksame drietbebs Lsbandlung. leb werde
mieb sokort wieder an Lis wenden, wenn mieb das sine oder andere Uebel beim-
suoken sollte. Liedern, knggisberg bei Lebwarcsnburg, Kt. Ls n, den 3. kkt 1837^

prau Ltoll. gWP Vorstebsnds sigenbändigs Ilntersebrikt der prau Ltoli beglaubigt:
Lcbwarcendurg. den23.kkt. 1897. Oerksmsindesebrsidsr: l.kassvr. 'KW» Adresse:
,1'rtvstpaltlllinili. Kirebstrasse 405, Klaras

v. LüBIsr öc 2irnirisi'rriaiii4
Laebk. v. VI üiler-Lands mann

garanliert rein gsbaltsnes pabrlkat, verleibt dem
Kalkes eins seböne, KIsre parbv und erköbt dessen
àoma. Oieselbe ist desbalb unsntbsbrlicb kür zeds
bessere Kücbe 1L 1560 V^ 11532



jgdjhretjer Tratten -3r!futtß — HläHer für Iren tjänalirtjen Kreta

Verlangen Sie Uberall
die als vorzüglich anerkannten und von keinem

andern Fabrikat
übertroffenen:

An allen Ausstellungen
848] prftmUert.

der

Anglo-Suisse Biscuits Co.

Besonders beliebte Sorten:
Albert; Batons aux amandes; Charivari; Ceylon;
Croquettes; Demie lune vanillé; Dessert surfin;
Marie; Mailänder supérieur; Maccaron; Petit
beurre suisse; Queen sup.; Turf.; Walnut; ge¬

mischte Biscuits etc. etc.

Für unsere sämtlichen Sorten findet
1 nur feinste Rahmbutter Verwendung.

Bouillon-Kapseln MAGGl4> 15 und 10 leisten die vorzüglichsten Dienste bei jedem Unwohlsein
Cts. und in allen Krankheitsfällen. Zu haben in allen Spezerei-

und Delikatessen-Geschäften. [1628

Neueste Waschstoffe zu billigsten Preisen. Modell-Kostüme u. Blousen zur Auswahl.

Muster bereitwilligst.
76 cm breite prima Glasgower Zephirs, und rayés von Fr. —.75 an p. M.
80 cm breite feinste Batiste, imprimé und weiss- und hellfarbige Plumetifs von Fr. 1.— an p. M.
75/80 cm breite eleganteste Jacquard und Ecossais, waschechte Wollimitation von Fr. 1.35 an p. M.

Indiennes, Fleurettes, Cotonnes, Satinettes, Crépons, Schniirpiqués etc. in allen Preisl. Leistungsfähige Ateliers.

BRUPPACHER & Co.

Auf Dorf 27.

Diplomiert 1883 und 1894.
Gegründet 1840. [i6oi

Der Liebling der Hausfrau
ist die Zuckeressenz von

Erste Kaffee-Essenz-Fabrik der Schweiz, mit gold. Medaille diplomiert.

Vielfach prämiiert. — Aerztllch empfohlen.
Diese Zuckeressenz wirkt vermöge ihrer Reinheit und Güte mehr als Kaffee-

verbesserer wie als Kaffeesurrogat und ist daher allen anderen Kaffeezusatzmitteln

unbedingt vorzuziehen, denn sie gibt dem Kaffee eine schöne,
goldgelbe und klare Farbe und einen feinen Geschmack.

Unentbehrlich für jede Küche,
Sie hat in den feinsten Hotels, Restaurants, sowie Anstalten und Spitälern

Eingang gefunden. Jedermann, der damit einen Versuch macht, wird dieses
vorzügliche Surrogat immer wieder verwenden. [1635

ZEUGNIS.
Nachdem ich in meiner Familie Gelegenheit hatte, Ihre Tormentlll-Seife zu

probieren gegen ein chronisches Ekzema (falsche Flechten), kann ich dieselbe
als vorzüglich empfehlen. Als Toiletteseife zu täglichem Gebrauch übertrifft die
Tormentlll-Seife dtrch ihren erweichenden Einfluss auf die Haut, speciell im
Winter bei Neigung zu Schrundenbildung der Hände, die feinsten Glyzerinseifen.
749] Ii. Aufranc-Hofmann, Zahnarzt, Basel.

Okies Wörishofer Tormentill-Seife ist zu 60 Cts. zu beziehen in den
Apotheken, Droguerien, Quincaillerie- und Spezereigeschäften.

Für praktische und sparsame
Hausfrauen eignet sich am besten [1611

Heinrichsbader Kochbuch
von L. Büchi.

Verlag : Orell FUssli, Zürich.
Zu beziehen durch alle Buchhandlungen.

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ff. Toilette-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke der
feinsten Toüette-Seifen). [1043

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

Ijjjjü
Leicht löslicher

CACAO
rein und In Pulver,

stärkend, nahrhaft und billig.
Ein Kilo genügt f 200 Tassen
Choco'ade. Vom gesundheit-
lichen Standpunkte ans ist
derselbe jeder Hausfrau zu
empfehlen ; er ist unübertrefflich
für genesende u schwächliche
Constitutionen. Nicht v.
verwechseln mit den viele a Pro-
dueten, die unter ähnl. Namen
dem Publikum angepriesen uc
verkauft werden, aber werthlos

sind. Die Znbereitnng
dies. Cacaos ist anf ein wissen,
schaftl. Verfahren basirt,daher
die ausgezeichnete Qualität.

J.KLAUS

LE

LOCLE

ICHOCOLAT KLAUS
Zu haben in allen guten Droguerien,

Spezereihandlungen und Apotheken. [946

Haarausfall.
Unterzeichneter bestätigt, dass er durch

die briefliche Behandlung des Hrn. O. MUck,
prakt. Arzt in Glarus, von seinem Uebel
Haarausfall, Schuppen und Beissen schnell und
vollständig befreit wurde. Grabs, den 13.
März 1898. Wilh. Lang, Obermüller. —
Beglaubigt, Gemeindammannamt Grabs. — Adr.
0. MUck, prakt. Arzt in Glarus. [1636

Keine frische Nidelbutter
zum Einsieden, liefert gut und billig
Otto Amstad, Käsehandlung

Beckenried, Unterwaiden. [154°

(Ich bitte, meine Adresse ganz auszuschreiben.)

(H 2359 Q) SOOLBAD RHEINFELDEN [1511

ZE£otel 33Zrone six». ŒSlxeixi.
Neue Badeeinrichtungen. Täglich Produktionen der Kurmusik im Hotel. Elektr.

Licht. Massige Pensionspreise. — Prospektus gratis. — Kohlensaure Soolbäder.
J. "V. Dietschy.

In (H 1103

Seide, Wolle, Baumwolle
finden Sie in unübertroffener Auswahl

lapine imWillen Man, Sasel
Keine Dame lersäume, bei Bedarf Muster zu verlangen. [1282

Viktoria-Waschblau fS- NEU
ist das schönste Blau der Gegenwart ; ein Flacon à 20 Cts. reicht für 150 grosse
Wäschestücke. Ebenso sind die "Viktoria. Crême-Farben in allen
Nuancen zum Echtfärben von Vorhängen, Spitzen, Handschuhen etc. das
Entzücken jeder Hausfrau. (0 6959 B) [1551

Ueberall zu haben!

IWeine Aussteuer-
Specialbranche bietet Töchtern jeden Standes Gelegenheit zur Anschaffung solider und
gOBChmackYOller Möbel in gewünschter Preislage.

Beispiel für eine einfache Einrichtung:
Schlafzimmer in Nussbaum, matt und poliert: 2 Bettstellen mit hohem Haupt, 2 Nachttische

mit Marmorplatte, 1 zweiplätzige Waschkommode mit Marmoraufsatz und Krystall-
spiegelaufsatz, 1 Handtuchständer, 1 Spiegelschrank mit Krystallglas, 2 Plüsch-Bettvorlagen,

1 Linoleum-Waschtisch-Vorlage, 1 Paar wollene Vorhänge mit kompletter
Stangengarnitur, Pr. 750. —.

Speisezimmer in Nussbaum- oder Eichenholz: 1 Büflfett mit geschlossenem Aufsatz,
1 Ausziehtisch für 12 Personen mit 2 Einlagen zum Umklappen, 6 Stühle mit Rohrsitz, 1

Serviertisch, 1 Sofa mit prima Ueberzug, 1 Querspiegel, 44/73 cm Krystallglas, 1 Linoleumteppich,

180/230 cm, 1 Paar wollene Vorhänge mit kompletter Stangengarnitur, Pr, 650.—
Salon in matt und poliert Nussbaumholz: 1 Polstergarnitur mit Moquettetaschen, ganz

bezogen, 1 Sofa, 2 Fauteuils, 2 Sessel, 1 Salontisch, 1 Silberschrank, 1 Musikständer, 1 Paar
doppelseitige Salonvorhänge mit kompletter Stangengarnitur, 1 Salonteppich, Plüsch,
176,235 cm, 1 Salonspiegel, 51,84 cm, Krystall, Pr. 800.—. (970

Alle nus8baumenen Möbel sind inwendig mit Eichenholz fourniert.

Permanente Aasstellung 30 fertiger Zimmer.
Zweijährige, schriftliche Garantie.

AD. AESCHLIMANN
Möbelfabrik, Schifflände 12, Zürich.

Trunksucht-Heilung.
1231] Zu meiner Freude kann ich Ihnen mitteilen, dass ich durch Ihr unschädliches
Verfahren von meiner Leidenschaft geheilt worden bin. Ich habe gar keine Lust mehr
zum Trinken, befinde mich dadurch vielbesser als vorher und habe auch ein besseres
Aussehen. Aus Dankbarkeit bin ich gerne bereit, dies Zeugnis zu veröffentlichen und
denjenigen, welche mich über meirfe Heilung befragen, Auskunft zu erteilen. Meine
Heilung wird Aufsehen erregen, da ich als arger Trinker bekannt war. Es kennen mich
gar viele Leute, und wird man sich allg. verwundern, dass ich nicht mehr trinke. Ich
werde Ihr Trunksucht-Heilverf., das leicht mit oder ohne Wissen angewandt werden
kann, überall wo ich hinkomme, empfehlen. Lagerstrasse 111, Zürich III, 28. Dez.
1897. Albert Werndli. Zur Beglaubigung vorsteh. Unterschrift des Hrn. Albert
Werndli, Lagerstrasse 111, dahier. Zürich III, 28. Dez. 1897. Der Stadtammann:
Wolfensberger, Stellvertr. 'VMM Adr. : „Privatpoliklinik, Kirchstr. 405, Glarus.'4

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter für den häuslichen Kreis

Verlangen 8iv überall
«lis als vorsüglieb anerkannten unà von keinem

»uilvrii l
übertrokkenen:

àn »11«n
843^ x»rà»»l1«iì

àer

àsslo-8uiss6 kiseuits Lo.

Sssonâors doliodto Lorto»:
^aàs ana? amKTîà/ Oà^K^i/ Oexà/

<?»-o^î«6ttes/ Demis ^ne va^iW/ Dessert s^à/
Man's/ Mai/àà»' saxen'ea»'/ Macea/'on/ Detik
àea^s saisss/ Hass» sax./ ?a?// l^aàaê/ xe-

mî'sâs âsoaà eko. eke.

Lllr uussrv sämtlicbeu Sorten Lackst
nur keinste Rabmdutter Vervvnckung.

oouillon-Kspseln KIMS! 4-15 à 10 leisten «lie vor-ügticksten Dienste bei jscksm Dovoblsein
(üts. unà in allen Lrankbeitskällen. Ru baden in allen Lpesersi-

unà Dolikatessen-kesckäktsn. s1628

»«mi« M«I>«W« !» ki»izà ?àn. I»«»«» »««iü«>« ». »lim« M àmlil.
dllU»sì«r k»«r«1ì^^1111skst.

76 em droits prima Klasgower lepliirs, ^ unà ra^os von ?r. — .75 su p. M.
80 cm droits tsiusto kstisto, imprime unà voiss- unà deilksrdiAS ?Iumotiks von ?r. 1.— an p. N.
75/80 em droite olsAsutosto laoquarck unà Lvossais, vssedoedts ^Vollimitation von ?r. 1.35 an p. N.

Indiennes, kleurettes, lîotonnes, 8atinettos, lîrêpons, 8vknûrpîquês eto. in ailon?roi«i. leistungslàkîgeAteliers.

KNkUUK à e».

Diplornisr-t 1333 uriâ 1894.
dsN^ünclSt 1340.

Dsr IzMûiZ àsr àsà
ist àis 2vzoksi7SSSSri2 von

Rrste Xakkee-^ssens-kadrlk lier Svbveis, mit golck. Ickeckaîlle ckiplomieri.

V1«10»«I» z»ràu»tl«et. — «Iilpkobleii.
Diese Ruckersssens virkt vermöge ikrer Dsintisiì unà Kilte mskr als Lattes-

verbessersr vis aïs Laktessurrogat unà ist àaàer alleu auâereu Lakkvesusats»
mittslu unbeckinxt vorsuslvdkn, àena sis gibt àsm Lakkos eins scbüne, golà-
gelbe unà klareRarbs unà sinen keinen kesebmaek.

D^à k7>»s»têvâ»'îiâ /à ^eà ^Ââs. -W>
Lie bat in àsn ksinsten Rotels, Restaurants, sovie Anstalten unà Spitälern

Ringang gekunàen. leàermann, àer àamit einen Versucb maebt, virà àiesss
vorsügliebs Surrogat immer vieàsr vervenàsn. ^1635

Ilaebàsm ieb in meiner Ramilis Kelegsnbsit batts, Ikre Vormeutlil-Ssiks su
probieren gegen sin edronisebes Rksoma (kalsebs Rlsebtsn), kann ieb àivsolde
als vorsüglieb smxksblsn. üls Doilettsssike su tägliebem Ksbraueb übertritt àis
lormsutiii-Seike àîrek ibrsn srveiebenàon Lintluss auk ckie llaut, speoiell im
Winter bei Heizung su Lokrullàendilàung àer Rânàe, àiv ksinsten Klyeerinseiken.
749^ àut r»nv llot ii»»iiii, Raknarsì, »»sel.

Okics Wörisboker Dormontill-Seike ist su 60 llts. su besieben in àeu ltxo-
tbeksn, Drogusrien, (Zàoailleris- uuà Lpesereigesebäktsu.

Rür praktiscbe unà sparsame Ilaus-
krausn eignet sieb am besten slkll

»«iiiriàllà »MM
von D. Düeki.

Verlag: Vrvii Lilssii, Rürled.
Ru besieben âureb alle Duekkanàluugon.

kür 6 kranken
versenàsn kranko gegen Raobnäbme

dito. S Ko. si. Ioilà-à»-8à
(ea. 60—70 lsiebt besobäiiigtv Stücks àer
ksinsten Dollotte-Ssiksn). ^1043

Lvrgmann â tlo», Wisàikon-Rûrieb.

ieicllt lôàttk

QA0A0
rvt» ruià 1» ?u1vor,

8tàrl<sn6, nskrksfî unö billig,
ein Kilo genügt f 200 lassen
LKooo'ÄÜV. Vom FKSllnäboit-
lieben 8tanäpnnkte ans ist àer-

àies. Oseaos ist sa k ein wisssw
sokàktl. Verkàsn bàsîrt.àabsr
àis kmsxsRsiebnsts O^âàt.

1^18

>c>MMIXIKU8
Ru kabsn in allen guten llroguerien,

Spssvroikanillungen unà Lpotkoicsn. P46

Haarauskall.
Dntsr^sivlinstsr dsstÄtixt, âagg er «Zurvk

<ZIs drielliods Ssdanâluns âss Drn. v. UUok,
pràt. ^ r/.I in (ltarns, von soinoin Dsdol
S»»r»iisr»II, Soduppeu >>n«I Lsisseu soknoll unii
volIstSnàis bokroit vnrâo. <Zrsbs, «isn 13.
USrs 1898. Wiik. Dan?, Odoiinllllor. — Lg-
siaubist, DoinsiniZsininannaint Lîrads. — 9târ.
0. Zlltvk, prallt, àt Ix Klara». PLZö

kà kàà Nàlkàr
sum Rinsieàen, liekert gut unà billig
Otto /krasìaà, lâschàLàlmiZ

Leekeurikck, Vntvrvalckvn. ^<>

(R2359W Mik»« MkiliRillDi ^1511

kieue kackeeinrloktungen. Väglick ^rockuktioiien lier Xurmusik îm iiotei. ciektr.
I.ivbt. «lässige ?ensionspresse. — prospektus gratis. — Xokiensaure Soolbälier.

la M IMS

8vià», MI«, kâlliillvà

IlUàs m Nà àn, L«I
«eins «eins lenzZunis, de! Sàni iinelsn m «snlzngen. 11282

Vilàikt-Wktsckblsu LkM!
ist àas sebönsts DIau àsr Kegsnvart; sin Vlaeon à 20 Lts. reiebt kür 130 grosso
Wäscbestüeke. Rkenso sinà àis > in allen
Ruancen sum Rektkärben von Verkängen, Spitsen, llanâsobube» etc. àas Rnt-
süeken jsàsr llauskrau. (0 6959 D) 11551

17oDsrs.11 su baden I "Mm

Al«»»« VlIW^t«!»«!
spseìàìdralleìis diàt 'rôàsin ^eàeu 8t»llàss 0sIe^endeit 2nr àsàkflivx soUàer Ullck

xosvàâvìkvolìor Zlökvl in xswüllsodtsr ^rslslaxs.
Lär vtilv vîilLÂàv ûtllrKâîrlilx î

8oàl»k2immer 111 Xugsdaimi, ws-tì rmà poliert: 2 Bettstellen wit kollsw Naupt, 2 l^aelit-
tisolis wit Alarworplatts, 1 -wsiplàt^ixo >V»seliìiowwoâs wit Uarworauksats unà ^rzrstsU-
spìsxels.iiks»ìs:, I Ilàiiàelistâiiàvr, 1 Kpiexvlselirav^ wit Xr^stallxl»«, 2 Blüsoli-Lettvor»
ls-ssli» 1 Ilwoieuw ^Vasolitisoli-VorlL.xs, 1 B»s.r wollene Vordänxv wit kompletter Sts-nxen-
zaroitur, ?r. 750.

^ ^ â Di l» nli l 1 N'S' ìt it kl k t
1 àsLiektisok kür 12 Bersoiieii wit 2 DiQlsxsii 2iiw Ilwklàppsv, 6 Ktükle wit Rokrsits, 1

Ssrvisrtisoli, 1 8vk» wit priwa IIvdvr2iix, 1 ^uerspisesl, 44/73 ow Xr^stallglas, 1 I.iQolsuw-
teppiok, 180/230 ow, 1 ?à»r wollene Vorkânso wit kompletter 8t»n?erix»riiitur, 650 —

8»loll in watt unà poliert I7ussd»iiwliol2: 1 BolstsrAaroitur wit Hloguettetasodsii, xari2

17^235 ow, 1 Lalouspioxol, 51.84 ow, XrzkgtaU, ?r.

^LA»»»î«1lA»»»sr SO t ^iiiiiii< i
2voUâbrlss, sobrlktlloko 0aranils.

Zlöbvlkabrik, Sobikkläncke 12, Vitriol».

12311 Ru msiner Rreuàs kann ieb Ibnen mitteilen, àass ieb àurob Ikr unsebaàliebes
Verkabrsn von meiner Dsiàensekakt gebellt voràen bin. leb babe gar keine Dust mekr
sum trinken, bsllnàs mieb àaàureb vielbesser ais vorbsr unà babe aueb ein besseres
àsseken. às Dankbarkeit bin ieb gerne bereit, àies Rsugois su vsrökksntliebsn unà
àechenigen, veiebe mieb über meine Heilung betragen, lluskunkt su erteilen, kleine
Heilung virà àkseben erregen, àa ieb als arger Drinker bekannt var. Rs kennen mieb
gar viele Deute, unà virà man sieb allg. vorvunàorn, àass ieb niebt mskr trinke. leb
veràs Ibr Drunksnebt-llollverk., àas lsiebt mit oàer obne Wissen angevanàì veràen
kann, überall vo ieb binkomme, emxkeblen. Dagerstrasse 111, Rüricb III, 28. Des.
1897. Albert Wernàli. DM" Rur Lsglaubigung vorstob. Dntersebrikt àes Rrn. Tllbort
Wernàli, Dagerstrasse 111, àabior. Rürieb III, 23. Des. 1897. Der Lìaàtammann:
Wolkensberger, LteUvertr. Mr. : ,,?rivatp»1ikUuik, Lirebstr. 405, ktarus."
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